
 

Skitour

Schwierigkeit              leicht bis mittelschwer
Kondition                    mittel 
Ausrüstung                 komplette Skitourenaus-

rüstung inkl. LVS-Gerät,
Schaufel, Sonde

Dauer                           jl 5–6 Std.  
HöhendiHerenz           jl 1160 Hm 

www.alpinwelt.deRtourentipps (GPS-Track)

Ausgangspunkt: Bushaltestelle/Parkplatz „Spitzingsee
Kirche“ (1090 m)
Einkehr/Stützpunkte: Rotwandhaus (1737 m), ganz-
jährig geöVnet, Anf. Nov.–Weihnachten keine Über-
nachtung, Tel. +49 8026 7683 – www.rotwandhaus.de;
Taubensteinhaus (1567 m), ganzjährig geöVnet, Anf.
Nov.–Mitte Dez. keine Übernachtung, Tel. +49 8026
7070 – www.taubensteinhaus.de
Karte/Führer: AV-Karte BY 15 „Mangfallgebirge Mitte“
1:25 000; Stadler/Demmel, Skitourenführer Bayerische
Alpen (Rother) 
Route: In Spitzingsee geht man auf der Straße weiter,
bis vor der Wurzhütte die Straße links in Richtung 
Valepp abzweigt. Nach knapp 100 m (leicht fallend)

hält man sich abermals links und später an der Berg-
wachthütte (1200 m) rechts. So gelangt man über 
die Wildfeldalm und unter der SüdWanke der Rotwand
hindurch zum Rotwandhaus (1737 m), oder man 
steigt gleich direkt den Südhang hinauf zur Rotwand
(1884 m). Über den Gipfelhang fährt man ab in den
Sattel unmittelbar vor dem Rotwandhaus und links in
die Mulde südlich unter der KümpWscharte. (An-
spruchsvolle Variante: Von der ersten markanten
Schulter im Südgrat nach Nordosten durch die Rot-
wandrinne zur Großtiefentalalm, ca. 40°, Wechte!)
Durch Latschengassen geht es hinauf in die KümpW-
scharte und die nordseitigen Hänge hinab bis kurz vor

die Großtiefentalalm. Nun nach Nordwesten hinauf
zum Miesingsattel (1703 m), hinab zur Kleintiefental-
alm und das anschließende Tal links haltend hinab bis
auf ca. 1500 m. Nun nach Nordwesten über das Tau-
bensteinhaus hinauf zum Taubensteinsattel (1592 m).
Durchs Skigebiet geht es hinab zum Spitzingsee und
auf der Straße zurück zum Ausgangspunkt.

Obwohl die Rotwandreibn technisch nicht schwierig ist,
bietet sie eine lehrreiche Skitourenlektion nach der ande-
ren und verlangt unzählige kleine Entscheidungen: auf-
fellen, abfahren, apere Stellen umgehen oder kurz die 
Ski tragen, Pause gleich oder vor der nächsten Abfahrt,
Einkehr oder weitergehen, zusätzlichen Gipfel mitnehmen
oder nicht.

Lernen und genießen im Spitzinggebiet
Skitour „Rotwandreibn“ (1884 m)
Die Rotwandreibn ist ein Klassiker und immer gespurt – trotzdem stellt sie mit mehrmaligem AuHellen
und Abfahren und mit der steilen Rotwandrinne ein tolles Lerngelände dar.  
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